
Liebe DPV-Anwender  

 

Ich hoffe es geht Ihnen gut und Sie freuen sich über die ruhigen Sommertage  

 

Die Deadline für die Übermittlung der DPV-Daten ist erreicht und bis heute haben 280 Zentren ihre 

anonymisierten Daten geschickt. Vielen Dank!!  Die anderen möchte ich vorsichtig nochmal erinnern, 

vielleicht hat ja ein unvorhergesehenes Problem verhindert, dass die Daten rechtzeitig losgeschickt werden 

konnten. Es wäre schön wenn Sie es bis Anfang der Woche nachholen könnten!  

 

Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei den Zentren, die auch Profile mit kontinuierlicher 

Glukosemessung hochgeladen haben! Und natürlich möchten wir alle ermuntern, dies auch weiterhin zu 

tun. Bitte achten Sie jeweils darauf, dass das Datum und die Uhrzeit des Sensorgerätes korrekt eingestellt 

ist, sonst funktioniert die Auswertung natürlichnicht.  

 

Und dann möchte ich die Pädiater unter Ihnen am 23. September bei der DGKJ in Köln von 14:15 bis 

15:45 zu einer Auftakt-VEranstaltung einladen: Das COACH-Projekt wird vom BMBF gefördert, es geht 

um ein Screening auf Angststörungen und Depression bei chronisch kranken Jugendlichen, am Beispiel der 

drei Krankheitsbilder Diabetes, Mukoviszidose und Rheuma. Auffälligen Jugendlichzen wird eine 

innovative Thrapie angeboten. Bei der Veranstaltung in Köln wird die Studie vorgestellt, und die 

Studienleiter (Prof. Goldbeck, Prof. Minden, Prof. Meissner, Prof. Staab, Prof. Warschburger und ich ) 

würden uns natürlich sehr freuen, wenn Ihre Einrichtung da aktiv mit dabei ist. Wenn Sie also in Köln sind, 

bitte kommen Sie zu dem Treffen im "Blauen Salon".  

 

Und auf eine zweite neue Entwicklung möchte ich Sie hinweisen: In Europa gibt es jetzt ein großes EU-

IMI2-Konsortium zur Erforschung des Typ-1-Diabetes, sowohl bei Kindern als auch Erwachsenen. Es geht 

um Immunologie und Prävention des Diabetes, und Studienpatienten werden gesucht die entweder neu an 

Typ-1-Diabetes erkrankt sind, oder aber Verwandte von Menschen mit Typ-1-Diabetes. Ich hänge Ihnen 

den Studienflyer an und bitte Sie, Ihre Patienten darauf hinzuweisen.  

 

Zuletzt als Anhang noch DPV-Ergebnisse etwas zu lesen, in den Ferien haben Sie ja alle Zeit. Eine 

gemeinsame Auswertung mit dem Nordamerikanischen Register zur Gabe von Medikamenten zusätzlich zu 

Insulin bei Erwachsenen udn Jugendlichen mit Typ-1-Diabetes. Die Publikation ist gerade eben in Diabetes 

Care erschienen.  

 

 

 

 

Für heute viele Grüße vom Ulmer DPV-Team  

 

 

 

 

________________________________________________________  

 

 

 

Der August  

 

 

Nun hebt das Jahr die Sense hoch  

und mäht die Sommertage wie ein Bauer.  

Wer sät, muss mähen.  

Und wer mäht, muss säen.  

Nichts bleibt, mein Herz. Und alles ist von Dauer.  

 
Stockrosen stehen hinterm Zaun  

in ihren alten, brüchigseidnen Trachten.  

Die Sonnenblumen, üppig, blond und braun,  

mit Schleiern vorm Gesicht, schaun aus wie Frau'n,  



die eine Reise in die Hauptstadt machten.  

 

Wann reisten sie? Bei Tage kaum.  

Stets leuchteten sie golden am Stakete.  

Wann reisten sie? Vielleicht im Traum?  

Nachts, als der Duft vom Lindenbaum  

an ihnen abschiedssüß vorüberwehte?  

 

In Büchern liest man groß und breit,  

selbst das Unendliche sei nicht unendlich.  

Man dreht und wendet Raum und Zeit.  

Man ist gescheiter als gescheit, -  

das Unverständliche bleibt unverständlich.  

 

Ein Erntewagen schwankt durchs Feld.  

Im Garten riecht's nach Minze und Kamille.  

Man sieht die Hitze. Und man hört die Stille.  

Wie klein ist heut die ganze Welt!  

Wie groß und grenzenlos ist die Idylle ...  

 

Nichts bleibt, mein Herz. Bald sagt der Tag Gutnacht.  

Sternschnuppen fallen dann, silbern und sacht,  

ins Irgendwo, wie Tränen ohne Trauer.  

Dann wünsche Deinen Wunsch, doch gib gut acht!  

Nichts bleibt, mein Herz. Und alles ist von Dauer.  

 

(Erich Kästner)  

__________________________________________  

 

 

 

 

Prof. Dr. med. Reinhard Holl  
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